
2 Beilage zu Nr 302 des GeneralAnzeiger für Hallen den Saalkreis

Unter den Kerzen
Eine Weihnachtsgeſchichte von Friedrich Thieme

Nachdruck verdoten

Die ganze Stadt nannte ihn einen Glückspilz Und wohl mit Recht
Denn wenn Jemand der armer Leute Kind iſt einen Gönner findet der
ihn ſtudieren läßt wenn er in jungen Jahren ſchon einen Ruf als Ge
lehrter genießt eine Profeſſur an de Univerſität erhält und ſich bald
darauf mit einer der ſchönſten und reichſten Erbinnen der Reſidenz verlobt
ſo kann man doch kaum von ihm behaupten daß er Unglück hätte Gewiß
war auch ein bißchen Verdienſt dabei aber die Welt legte keinen großen
Werth auf dieſen nebenſächlichen Umſtand Viele leugneten ihn ganz und
Manche nanunten unſeren Profeſſor ſogar einen Streber Wir wiſſen daß
er keiner war ſondern ein herzensguter beſcheidener Mann vielleicht ein
wen zu ernſt für ſeine Jahre aber liebenswürdig gegen alle Menſchen

Wie glücklich wir ausgeſchaut hätten an ſeiner Stelle Jhm aber ſah
man nicht viel an Zuweilen nur glitt ein Lächeln über ſeine ernſten
Züge Er blickte dann einen Augenblick wie verklärt Dann war es
jedoch als werfe die Freude bei ihm einen Schatten Ein ſchwermüthiger
Flor breitete ſich über ſein Geſicht ja wenn er ſich allein befand glänzte
es in ſeinen Augen

So war es auch an einem Abend vor Weihnachten wo er allein im
Salon ſeiner künftigen Schwiegereltern ſaß und auf ſeine Braut wartete
In ſich verſunken lehnte er in dem eleganten Seſſel den Kopf auf den Arm
und den Arm auf das Fenſterpolſter geſtützt Aufmerkſam ſchien er hinaus

zuſtqgrren in das wirbelnde Schneegeſtöber hinab auf die hellbeleuchtete Straße
hinein in das luſtige Menſchengewimmel Jn Wahrheit ſah er gar nichts
nicht einmal ſeine Braut Sie ſtand ſchon eine ganze Weile an der Thür
ihn mit Erſtaunen betrachtend Sie trug mehrere Packete unter dem
Arm eins davon fiel zu Boden da hob er den Kopf und blickte nach
ihr hin

Endlich mein Lieb ſagte er mit einem freudigen Beiklang der mo
notonen Stimme Wo warſt Du ſo lange

Hertha vergaß über der Frage ihre Verwunderung ſie lächelte ſchel
miſch und ſchüttelte den Kopf Danach fragt man nicht am Abend vor
dem Chriſtfeſt fertigte ſie ihn mit geheimnißvollwichtigem Weſen ab und
legte ihre Packete auf den Tiſch um die Umarmung des auf ſie zueilenden
Bräutigams beſſer entgegennehmen zu können Als ſie ihn jedoch mit dem
ſanften Blicke der blauten Augen anſah fiel ihr bei dem trüben Ausdrucke
ſeiner Züge die Situation in der ſie ihn gefunden wieder ein

Arnold rief ſie beſorgt was fehlt Dir Du warſt ſo ſchwermüthig
als ich heimkam haſt mich nicht einmal geſehen

Dich nicht geſehen 2

Nein Jch ſtand ſchon geraume Zeit an der Thür und Du guckteſt
nicht einmal hin was haſt Du nur

Nichts gar nichts liebe Hertha
Nichts 0 Arnold das iſt doch nicht recht acht Wochen nach der

Verlobung ſeinem Bräutchen ſo ein Geſicht zu zeigen Und noch dazu
vor dem Herrlichſten der Feſte Biſt Du mir etwa böſe

Dir Koſend ſtrich er mit der Hand über ihr weiches blondes
Haar Warum ſollte ich Jch liebe Dich alle Tage mehr Hertha
nein nein beruhige Dich fügte er mit immer heiterer werdendem Antlitz
Hinzu es iſt nur die Poeſie der Weihnachtstage die mich ſo nachdenklich
ſtimmt nichts weiter

Das liebe Mädchen prüfte ihn mit einem forſchenden Blick Arnold
wenn Du kein Vertrauen zu mir hätteſt darfſt Du mir nicht alles
ſagen was Dein Herz bewegt

Beunruhige Dich nicht theuerſtes Mädchen eine kleine Verſtimmung
wie ſie einem im thätigen Leben ſtehenden Manne nicht erſpart bleibt
man wird ſich kaum recht über das Warum klar ſo iſt ſie verflogen Du
ſiehſt ja ich bin wieder der Alte betheuerte Arnold ſie zärtlich küſſend

Sie ſtand einen Augenblick wie ſinnend vor ihm aber nur einen
Augenblick dann legte ſie heiter ihren Arm in den ſeinen und machte mit
den Worten Komm hinüber zu den Eltern der Tiſch iſt gedeckt dem
Geſpräch ein Ende anſcheinend völlig beſchwichtigt da ſie auf das Thema
ſonderbarer Weiſe nicht wieder zurückkam Wir ſagen ſonderbarer
Weiſe denn erſtens läßt ſich eine liebende Braut in der Regel nicht ſo
leicht beruhigen wenn eine quälende Sorge im Jnnern Wurzel gefaßt hat
und würde mindeſtens energiſcher darauf beſtehen den Grund der Ge
müthstrübung zu vernehmen und zweitens gab das zerſtreute ernſte Ver
halten des Doktors Arnold Wentig während des ganzen Abends Anlaß
genug die früheren Bedenken zu erneuern Doch ſei es daß Hertha es
vermeiden wollte die Auſmerkſamkeit ihrer Eltern zu erregen vder daß
ſie eine andere Urſache hatte genug ſie ſchwieg beharrlich darüber und
ſchien ſogar an den Vorfall nicht mehr zu denkett ja war im Angeſicht
der morgenden Weihnachtsfeter überinüthiger als je

Der gute Doktor war zu ſehr von ſeinen ernſten Gedanken in Auſpruch
genommen um dieſem Umſtande ſeine Aufmerkſamkeit zu widmen Er
begab ſich Kopfſchmerzen vorgebend früher als ſonſt nach Hauſe legte ſich
aber nicht zur Ruhe ſondern ließ ſich auf einem Seſſel nieder wo er in
tiefes Grübeln verſank Wie ein Schlafender ſaß er da ruhig und lautlos
nur zuweilen verrieth ein leichtes Spiel ſeiner Finger an der aufgelegten
Hand oder ein leiſer kaum vernehmbarer Seufzer daß er wache und ſeine
Gedanken arbeiteten Was war es das den jungen Bräutigam den
Glückspilz der Menſchen ſo gewaltig in ſeinen innerſten Tiefen er

ſchütterte So tief daß er nicht einmal wahrnahm wie die Lampe trüber
und trüber wurde und endlich nur noch eine ungewiſſe fahle Dämmerung
von den ſchwarzen Schatten der Gegenſtände fratzenhaft zerriſſen in dem
kleinen Zimmer zurückließ

Arnold blätterte im Bilderbuche ſeiner Erinnerung und dieſe Lektüre
ſtimmte ihn ſchwermüthig Nicht daß er ſich deſſen was er gethan zu
ſchämen gehabt hätte im Gegentheil er durfte ſtolz ſein auf das was er
erſtrebt und erreicht nein gerade der Gegenwart ſchämte er ſich obgleich
ſie ſo köſtlich war und herrlich lag die Zukunft vor ihm unter dem milden
Einfluſſe zweier lieblicher Sonnenaugen Nein er brauchte ſich der Ver
gangenheit nicht zu ſchämen obwohl ſie ſo viele Thränen Entläuſchungen
und Sorgen in ſich ſchloß Erzählte doch das Bilderbuch ſeiner Erinnerung
keine Geſchichte von einem müheloſen Leben Streben und Erreichen ſondern
ſchilderte auf jeder Seite in jedem Kapitel den Kampf ums Daſein um
die Exiſtenz mit Dornen aller Art war der Weg der weite Weg beſtreut
bis zur ſicheren Situation des Jetzt bis zur Liebe ſeiner Hertha

Und doch lange bevor ſein Gliü fühl an den ſtrahlenden Augen der
Geliebten ſich entzündete hatte eine Hand zwar welk und runzelig doch
ſanft und weich wie die ihre die Schatten von ſeinem Geiſt geſcheucht
und die Falten auf ſeiner Stirn geglättet Es hatte eine Zeit gegeben
wo all ſein Streben ſich befriedigt wähnte in der Glückſeligkeit der Frau
welcher dieſe Hand augehörte Wo die Vergeltung ihrer ſelbſtloſen Liebe
ihrer aufopfernden Zärtlichkeit ihm der einzige Zweck ſeines Lebens er
ſchien Was hatte ſie nicht alles für ihn gethan ſie die Sonne ſeiner
Jugend die Königin ſeiner Pläne die Frau mit der großen ſelbſt
wergeſſenden Liebe im Herzen mit dem ſtolzen Leuchten der Augen im
Angeſicht ſeiner Erfolge mit dem unerſchütterlichen Glauben an das
Können und Vollbringen in ihn ſeine Mutter Den Vater hatte er
kaum gekannt nur ihre Geſtalt ſchwebte ihm vor ſoweit ſein Gedächtniß
zurückreichte ringend mit einem harten Leben trotz eines ſchwachen Körpers
nie ermüdend in der Sorge für die Jhrigen nie verzagend unter den
ſchwerſten Schickſalsſchlägen unlöslich verbunden mit all ſeinen Freuden
und Leiden ſeine Vertraute die ihn immer verſtand immer ermuthigte
die für ihn den Stolz ihres Herzens darbte und arbeitete Was auch
ſein Selbſtgefühl ihm von ſeinen Fähigkeiten und ſeiner Ueberlegenheit
vorſchmeichelte ihr verdankte er alles in erſter Linie Geiſt von ihrem
Geiſt Feuer von ihrem Feuer lebte und wirkte in ihm nun durch die
Nahrung mit höherem Material zu lichterer Flamme entfacht aber in
ſeinen erſten Anfängen mit ihrem Herzblute mit ihrem Kummerſchweiße
genährt und erhalten

Wie hatte er einſt ſich gelobt ihr zu danken Um ſeiner Mutter
willen wollte er werden was er geworden der Welt zurufen wenn ſeine
Werke und Forſchungen ihre Bewunderung erregten Seht das iſt meine
Mutter ihr danke ich alles was ich bin und in ihren glücklichen
Thränen die herrlichſte Vergeltung leſen Und nun o Feigling der er
war mußte er ſich geſtehen daß er ſich der alten ſchlichten Frau
ſchämte ſchämte vor ſeiner vornehmen Braut ſie auf die er ſo ſtolz ſein
mußte Oder war es aus einem andern Grunde daß er die Mutter mit

h lich guten ſchlichten Schweſter in der fernen Heimath hatte zurück
halten wollen während ſie in der endlichen dauernden Vereinigung mit
dem hmerzlich geliebten Kinde das Ziel ihrer Träume erblickte Seit
wie Wochen wohnte ſie in der Relidenz in einer ſKillen billigen Straße
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und er hatte noch nicht gewagt ſeine Braut zu ihn zu führen ihr ihreAnkunft zu geſtehen er hatte Pogr ſeinen Unmuth den Seinen offenbar

werden laſſen Was erfand er nicht alles für Scheingründe dieſes Ver
halten vor ſeinem nagenden Gewiſſen zu rechtfertigen Da paßten die
einfachen Menſchen nicht in den vornehmen Kreis da würden ſie ſich nicht
wohl fühlen da würde man ſie erkennen und nicht ſchätzen nach ihrem
wahren Werthe Soweit hatte er ſeinen Unmuth getrieben daß er ſie
bisher kaum zweimal flüchtig beſucht hatte wie tief verletzt mußten
ſie ſich fühlen obwohl ſie nichts ſagten Er kaunte ja ihr feines edles
Zartgefühl ſeine Mutter würde lieber den Schmerz der Kränkung und
Entſagung ertragen als ihm ein auch nur eingebildetes Hinderniß in den
Weg legen

Nein er durfte dieſes Spiel nicht länger fortſetzen Vor ſich ſah er
die alte theure Frau und er fühlte mit Thränen dex Reue ſeine Schuld
Er mußte ſühnen und ſogleich denn wer weiß wie lange ihm das
Schickſal noch dazu Zeit ließ Die Stunde kommt die Stunde kommt
wo Du an Gräbern ſtehſt und klagſt murmelte er dumpf vor ſich hin
Mochte Hertha handeln wie ſie wollte er wollte ihr ſagen und beweiſen
daß er ſtolz auf ſeine Mutter ſei und ihr Betragen gegen dieſe ſollte ihm
als Prüfſtein ihrer Liebe und Tugend dienen War ihr ſeine Mutter zu
gering nun wohl ſo hatte er ſich in ihr geirrt und ſie konnte nimmer
mehr ſein Veib werden Er fühlte ſich ſtark genug ſeine Pflicht zu thun
er ſchämte ich des Geſchehenen Nicht daß er einen Augenblick verſäumt
hätte die Seinen reichlich zu bedenken aber was bedeuten dieſe äußeren
Zeichen der Dankbarkeit gegen den Mangel innerer Anerkennung und
Schätzung deſſen er ſich ſchuldig gemacht

Morgen iſt Weihnachtsabend entſchied er ſich endlich da will ich
zu ihr gehen und ſie um Verzeihung bitten Es war eine Verirrung
hervorgerufen durch die veränderten ungewohnten Lebens und Geſellſchafts
verhältniſſe ſowie durch die Liebe zu dem ſchönen Weſen das ich mein
nennen darf Es war eine Verirrung meiner unwürdig aber dem
Himmel ſei Dank ich habe mich wiedergefunden

Die Beſcheerung im Hauſe der Mutter fand mit Rückſicht darauf daß
Arnold den Heiligabend natürlich bei Hertha s Eltern verbringen wohte
diesmal ſchon am Spätnachmittage ſtatt Eine nothwendige Abhaltung
vorſchützend konnte er ohne daß es auffiel während dieſer Stunden der
Familie ſeiner Braut fernbleiben um der Chriſtfeier im Kreiſe ſeiner
Lieben beizuwohnen unter dem brennenden Tannenbaum wollte er Hertha
dann alles ſagen nnd ſie ſeiner Mutter zuführen damit auch dieſe ihren
Lebensbund ſegne

Er fühlte ſich freier als er dieſen Entſchluß gefaßt und legte ſich zur
Ruhe nieder Zu ſeinem Erſtaunen bewilligte ihm Hertha gern den nach
geſuchten Urlaub trotzdem er ihr nichts anderes ſagte als er dürfe ihr
erſt heute Abend den Grund ſeiner Abhaltung mittheilen ſobald ſie den
ſelben jedoch kenne werde ſie ihn voll entſchuldigen Sie lächelte nur
zärtlich und nahm ihm das Verſprechen ab ihr dafür die ganzen Feier
tage und den Sylveſter zu bewilligen was er natürlich freudig gab Er
hatte ſeiner Mutter geſchrieben daß er gegen fünf Uhr zur Beſcheerung da
ſein werde ſie möge nur alles bereit halten Die mannigfachen Einkäufe
die er machte nahmen indeſſen mehr Zeit in Anſpruch als er vorgeſehen
uud ſo ſtand er erſt halb ſechs Uhr mit Packeten ſchwer beladen klopfenden
Herzens vor dem kleinen Hauſe erſt einen Augenblick draußen haltend um
en zu holen und die Bangigkeit die ihn beſchlich ein wenig abzu

ütteln
Würde man ihm verzeihen O gewiß mit Freuden Aber Hertha

die Geliebte ſie war in Vorurtheilen aufgewachſen und wer weiß ob
ſie trotz ihrer Herzensgüte und Liebenswürdigkeit die einfache Verwandt
ſchaft gut aufnehmen würde Er trat näher und wollte eben die Thür
öffnen als ein ſilberhelles Lachen aus dem Zimmer an ſein Ohr drang
das ihm bekannt war

Haſtig riß er die Thür auf Der Schimmer der Kerzen des prächtig
geſchmückten Baumes ſtrahlte ihm entgegen um den weiß gedeckten Tiſch
aber ſtanden ſeine Mutter ſeine Schweſter Agnes und Hertha ſeine
Braut und eben als er eintrat ſchloß Hertha die alte Frau ſtürmiſch in
ihre Arme und rief unter Schluchzen und Lachen zugleich Aengſtige Dich
nicht liebes Müttercheu er wird gewiß nicht ſchelten ſondern von Herzen
froh ſein denn er liebt Dich über alles

Da ſtürzten alle Packete zu Boden da ſtrömten die Thränen aus
ſeinen Augen da ſprang er beſchämt und doch überglücklich zugleich auf
die lieben Menſchen zu und nmarmte ſie beide zugleich feſt und innig

Mutter Hertha
Mein einziger lieber Sohn
Mutter kannſt Du mir verzeihen Agnes und Du

Er weinte an ſeiner Mutter Bruſt und ſie legte ſegnend ihre Hand
auf ſein Haupt

Sprich nicht davon ſagte ſie ſanft wie könnte ich Dir wohl böſe
ſein 2 Die Liebe hat Dich einen Augenblick beirrt weiter nichts Aber
ihr lieber Arnold ihr haſt Du Unrecht gethan mehr als mir wie
konnteſt Du an ihrem edlen Herzen zweifeln

Ja Arnold wie konnteſt Du das fragte das liebliche Mädchen
und küßte ihren Verlobten Wie konnteſt Du mich ſo verkennen Weißt
Du nicht daß alles was Dir lieb und werth mir ſchon aus dieſem
Grunde theuer iſt Und ich ſollte Dein Mütterchen nicht gern haben wo
mich jeder Zug ihres lieben Geſichts an Dich erinnert wo ſie ſo liebevoll
und gut iſt und mir ſo viel Schönes von Dir erzählt 2

O wüßteſt Du erſt was ich ihr verdanke Du würdeſt ſie noch mehr
lieben rief der Sohn reuevoll

Um ſo mehr ſollte ich Dir zürnen doch heute iſt Weihnachtsabend
da ſollen wir alle vergeben und vergeſſen

Wie haſt Du es nur erfahren fragte Arnold erleichterten Herzens
Hertha lächelte

Jch wußte es längſt und gehe ſchon ſeit mehreren Wochen hier ein
und aus Ein Brief den Du dem Diener zur Beſorgung gabſt den ich
aber da er von Dir war und ich gerade ausging ſelbſt mitnahm verrieth
mir die Adreſſe Frau verw Wentig las ich zu meiner Ueberraſchung
das konnte niemand anders als Deine Mutter ſein Und ſie wohnte in
der Stadt und Du hatteſt ſie mir nicht einmal vorgeſtellt Natür
lich beſuchte ich ſie ſofort und war Dir ſehr ſehr böſe über die Verheim
lichung Aber Mütterchen das Dich ſo gut kennt jede Regung in Dir
jeden Gedanken erklärte mir Deine Befürchtungen und bat mich Dir
gegenüber Stillſchweigen zu bewahren So kam ich öfter wieder und auch
Papa und Mama waren ſchon hier und Deine Mutter iſt mir eine
liebe Mutter Agnes eine liebe Schweſter geworden

O wie beſchämt ſtand er da Und doch war ihm eine ſchwere Laſt
vom Herzen genommen bei ihren Worten

Jch wußte geſtern wohl was Dich drückte fuhr ſie bewegt fort
und hatte tiefes Mitleid mit Dir Da beſchloß ich Dich Dir ſelbſt

Deinem edleren Jch wiederzugeben Und ſo ging ich hierher und nachher
kommen Mütterchen und Agnes mit zu uns zur Beſcheerung und verleben
auch die Feiertage in unſerem Hauſe

Nun packte der Doktor aus o welch prächtige Dinge er gekauft
hatte Aber auch ihm hatten Mutter und Schweſter nette Ueberraſchungen
bereitet was gab es da für ein Bewundern Herzen Danken was für
glückliche heitere Geſichter Dann ſetzten ſie ſich zuſammen zum ge

müthlichen Punſch O was für trauliche fröhliche Stunden waren das
für alle

Arnold dachte noch immer an ſeine Schuld und ſeine Augen wurden
feucht wenn er die Blicke auf diejenige richtete die er ſo ſchwer gekränkt
und die kein Wort des Vorwurfs für ihn hatte Wie konnte er nur
denken ſeine Mutter könne ihm zu etwas anderem als zur höchſten Ehre
gereichen Welche Güte lag in ihrem freundlichen Geſicht in den leuchtenden
Augen dem lieben Lächeln Und wie ſie zu ſprechen und zu erzählen
wußte mit ihrem regen friſchen Geiſte

Und ihre Runzeln ihre Falten O jede dieſer Falten zeugte von
einem Opfer jede Runzel von einem Heldenſieg

Büchermarkt
Von Spamer s großem Hand Atlas liegen uns nunmehr

Lieferung 22 32 und damit der Schluß des Werkes vor Unter den in
dieſen Lieferungen enthaltenen vortrefflichen Karten fällt zumal die Karte
der deutſchen Kolonien auf die auf Grund der neueſten amtlichen Quellen
in ganz vorzüglicher Weiſe bearbeitet und ausgeführt iſt ſowie die in
zwölf Farben ausgeführte Darſtellung der Pflanzendecke der Erde Be
ſondere Hervorhebung verdient immer wieder der von Profeſſor Hettner
Leipztg verfaßte Text mit ſeinen zahlreichen Detailkarten im ganzen ſind

es über 600 der ein in ſeiner Art ganz einzig daſtehendes Hilfsmittel
geographiſcher Belehrung bildet Man kann wohl ſagen daß der Text

mit dieſem unſchätzbaren Material an Detailkarten allein mindeſtens die
Hälfte des Kaufpreiſes für das ganze Werk werth iſt Den Beſchluß des
Werkes bildet ein vollſtändiges Generalregiſter ein Werk wahren Bienen
fleißes das für den Gebrauch von allergrößtem Vortheil ſein wird Das
ſchöne Werk deſſen außerordentlich billiger Preis Mk 16 jedem die An
ſchaffung ermöglicht ſei hiermit nochmals wärmſtens empfohlen

Briefmarken Album Nichts eignet ſich ſo gut zu einem Weih
nachtsgeſchenk für die reifere Jugend als ein Briefmarken Album denn es
macht nicht nur dem Beſchenkten große Freude ſondern bringt ihm mehr
Nutzen wie man gewöhnlich glaubt Das Briefmarkenſammeln fördert
das Wiſſen auf dem Gebiete der Länder und Völkerkunde wirkt höchſt
anregend auf den Ordnungsſinn denn der Sammelnde lernt die feinſten
Unterſchiede beachten und ſchärft das Auge und das Gedächtniß Auch
zu Sprachſtudien iſt dem Sammelnden ſowohl durch die Sammelobjekte
ſelbſt als den angeknüpften Tauſchverkehr die ſchönſte Anregung geboten
Wir glauben deshalb unſeren Leſern einen Dienſt zu erweiſen wenn wir
ſie in dieſer Weihnachtszeit auf den BriefmarkenAlbumVerlag der Firma
Baumbach Co in Leipzig aufmerkſam machen deren Albums ſchon
ſeit Jahrzehnten auf allen beſchickten Ausſtellungen die höchſten Preiſe errangen Für reifere Sammler die ſich mit Ernſt der Liebhaberei widmen

erſcheint im gleichen Verlage eine monatlich zweimal erſcheinende Zeitſchrift
Die Poſt UniperſalAnzeiger 2c die eine Fülle belehrender und an

regender Artikel enthält Probenummer gratis

Handel und Börse
Zuoker

Magdeburg 22 December Kornzueoker exelusive von 92 Kornauoker exolusive 88 Rendement 9,65 9,70 Nacohprodukte exelusive 757
Rendement 7,15 7,70 Rnhig Brodraffünade I 28,50 Brodratfünade II 23,25
Gem Raffinade mit Fass 28,50 24,00 Gem Moells I wit Fess 22,50 Ruhig
Rohauoker I Produkt Trensito f a B Hamburg pr December 8,97 bez
u Br pr Jannar 9,07 Gd 9,10 Br pr Januar März 9,17 Gd 9,20 Br
pr April Mai 9,40 6Gd 9,42 Br pr Juli 9,62 Gd 9,67 Br Ruhig

tlamburg 22 December Küben Robzweker t Prod ukt Basis 88 frei
sn Bord Hemburg pr December 9,05 pr März 9,30 pr August 9,80 Be
hauptet

Kaffee
Kaffee good aversge Sentos pr DecemberHamburg 22 December

50 pr Mai 52 RuhigAmsterdam 22 December Javea Kaffee good ordinary 51
Hayre 22 December Kaffee good average Santos pr December 61,50

pr März 61,758 pr Mai 62,26 Unregelwässig
Getreide Oele Fette und Spivitus

Serlin 22, December Weizen loco 161 180 December 178,75 besser
Roggeu loco 122 128 December 127 50 fester La er loco 127 154
December 133,50 besser Gerste loco 117 185 Futtergerste
Rüböl loco December 57,20 Mai 56,20 still Spiritus 70er Waare
Ioco 37,10 December 41,90 Februar 42,10 April 42,20 Mal 4260 Juni 42,90
flau 40sr Wasre loco 56,40 Petroleum loco 21,00

tHambourg 22 December Weizen loco ruhig holsteinischer loco neuer 178
bis 176 Roggen loco ruhig weoklenburg loco neuer 134 135 russischer
loco ruhig 93 95 Mais 98 100 Hafer ruhig Gerste ruhig Rübötruhig loco 58 Br Spiritus anverzollt still pr December Januar 18 Br
pr Januar Februar 18 Br pr Pebruar AMarz 18 pr April Mai 187 Br
Kaffee ruhig Umssatz 1500 Sack Fetroleum Standard white loco 5,80
Br Wetter Trübse

Stettin 22 December Weizen behaeuptet loco 167 pr December
Roggen behauptet loco 120 121 Pommersoher Ha fer loco 128 134 Rüböl
loco unverändert pr December 55,20 pr April Mai 55,00 Spiritus ve
hauptet mit 70 k Konsumstener 36 50 Patrolenm loco

Sreslau 22 December Spiritus pr 100 Liter 100 exel 50 M Vor
brauchsabgaben pr December 5480 Gd do do 70 Mk Verbrauchsabgaben
pr December 35,50 Gà Wetter Nass

Sank Aktlen

Berliner Handels Ges s 158 90 be
Breslauer Disk Bank 7 117,75b26

do Wöechs Bank s 154 500
Darmstädter s 1655 30b26
Deutsche Bank 10 192,80b2do Genossensehaftsb 6 119 606
Diskonto Kommandit 10 07 20bz6
Dresdener Bank 8 157,50bzBHeipeig Kreditanstalt 11218 506
Maklerbank 7 105,506Aleininger Hypothek B 6 127,00bz2B
AMitteldeutsch Kreditb 118,50b26
Nationselb für Deutsechl s 142,60b2z
Oesterreich Kredit 11Preuss Boden Kredit 7 I141,50bz2B

do Centr Bod Kr 9 169,20b26
158,406

2

Berliner Börse
Vom

22 December 1896

Banknoten

Englische Banknoten
Französische Noten
Italienische
Oesterreichische
Russische v
Schweizer t

I 20 b
80,80b2

77 45b2

100 Fl 169 70b2100 R anee
100 F 30,406

Deutsehe Fonds und Staatspapierse

Deutsche Reichs Anl 103 906
do do 3 103 30d2 Gdo do 53 9358,20b26Preuss Cons Anleihe 4 103 900
do do 3 108 50b2do do 388,306Staats Schuldscheine s 99,906Hailesche Stadt Anl S

Dandsoh Centr Pfandbr 100 40b2

do do 3 e

Reichsbank
Russische Bank
Sächsische Bank
Schaatff haus Bank V 7
Schlesischer Bank Ver 7

128,606

14490b28
128,90bz2

industrie und Bergwerks Aktlen

Allgem Rlektr Gesell, 11 258 50b2Anglo Kont Guano 74,0062 G
Anhalter Kohlen 4 105,00b2Berliner Böhm Brauh 11 2353,006do Br Patzenkoter s 22900b e

do do Schultheiss 16 278,00b2 G
do Nlektrizit W 18 242,50b26

Bochumer Gussstahl 160,50b z
Cröllwitzer Papier 222 60b2Dannenbaum z 118,25b2 GDonnersmarckhütts 157,80b2 G
Dortmund Union St Pr 47 ,75b2
Eilenburger Kattun 89,756Eisenhütte Thale St Pr 91,256
Gelsenkirchen Bergw 167 50bz
Glauziger Zuckerfabrik 108 250
Greppiner Werke 98 ,40d2Grosse Berl Pterdebahn 345 00b2 G
Hallesehe Maschinen 450 00B
Hamburger Packetfahrt 134 25h2
Harpener Bergbau 169,50b2B
Hartmann Sächs M F 183 106
Heinrichshall
Hibernis Shamrock 7 179 00b2
Rildebrand Mühlen 168 250
Hörder Hütten Konv 14,706do St Prior A 47,25b2 G
Kaliwerke Aschersleb 142 75d26
Kette Dampfschifffahrt 76,00B
Körbisdorf Zuckerfabr 111,75b2
Lauchhammer Konv 171,00bz G
Laurahütte 157,90b2z
Leipz Brauer Riebeck 200,756Leopoldshall chem Fb 86 25b B
Massen Bergbau 137,75 b
Norddeutscher Lloyd 110,75b2
O Schles Risenb Bed 89,25b2B

do Risen Industrie 127,50b2 G
Phönix B Akt Litt A 168,00b z

c 172,80b2abgest
190,25b2

Auslängische Fonds

Buenos Ayr G A 5000 40,75b2 G
Chinesische Anleihe S 104,75B
Italienische Rente 5 91,506
Lissab St Anl 86 In II 4 67,40b
Mex Anl 1000 u 500 695,40d2
do do 1890 695,40b2do St Eisenb Oblig 86,00b2
Oesterr Gold Rente 104,20b2B

do Pasapier Rente
äo Silber Rente

Port Staats Anl 88 89Röm St Anl II VIII
Rumän fund
do amortao ao

Rüss cons Anl 1880/85 4
do Gold Anl v 1894 32
do cons Risenb Anl
do äo ſer 4 103 706Serbische Gold Pfdbr 86 906
do Rente 1895 65,20d2

Ungar Goldrente 1000 103,60B
do do 500 103 60Bdo ao 100 4 108 80b
do B G A 89 1000 104,20

o do i

18

101 50B
38,106
89,30b2

102,00b2
100,10b2 G

87 506
102,60bz

99,20b2

4

5

5

104,206

Eis snhahn Stamm Aktien

Dortmund Gronau B S 168 75b2
Tubeck Büchen 6 148,25b2
Mainz Dudwigshafen 5 118,30b26
Marienburg Mlawka 27 94,00b2
Ostpreuss Südbhahn 3 93,00bz
Ital Mittelmeerbahn 5 9625b2

r

2

10

0 10Pluto Bergwerk 8do do sPomm Alaschinen Konv 0 80,50b2B
Riebeck Montapwerke 10 184 50B
Rositzer Kohlen 9 168,750äo Zuckerfabrik s 171 25b2Sachs Thür Braunſcohl 6 120,50b2

do St Pr 6 128,25h2Stassfurt Chem Fabrik 11 172,306
Stettiner Cem Bredow 4 127 50b2
Stollberger Zink Akt 2 71 40b2do do St Pr 7 142 106
Trust Aktien

n en AlksliZeitzer Maschinen

Wseehssel

Amsterd Rott ſ100 BI
Brüssel Antw 100 Pr
London 1 Lstrl
Pgris 100 PrWien 100 Fl 169 45b2
Sohweiz 100 Fr s T 80 30b2Ital Plätze e 10 T 76 80d26
Petersburg 1008R 3M 212 95b2

Privat Diskont
13 ob0 174 75b220 ab

Zahlungs Einstellungen

Namen

Termin

Wohnort Amtsgerioht

S Rosenbaum Kaufmann Arnstadt Arnstadt
I Behrendt Co o Ges Berlin Berlin
Allgem Dentsche Trocken

Docks Actien G esellsch Berlin
A Blumenthat vorm S W

Brandes off Häls Ges Berlin
Josef Pawlas Kaufmann Bogutschütz
H A Scheiter Selterswass

tfabrikant MarienbergKaufm L Krauss u Rhefran Nürnberg
F A Wenzel Colonial u

S

d S

o

Berlin
Berlin
Kattowitz

r

e 2

arienberg sAla 15 1230 1Nürnberg 1412 20 1
12 1 18 2
11 1 30 1

16 1280 1 1 137Materialwaarenhandlg Ob Ingelbeim Ob Ingelheim

Leipa Tore
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Am Wohlgeschmack unühbertroſten
ſind infolge reiner und beſter Zuthaten meine rühmlichſt bekannten Roſinen und Mandelſtollen Mohnſtollen
leichtere Stollen für Kinder Ferner empfehle meine hausbacken und wohlſchmeckenden Stollen II Qualität zum
Verſchenken geeignet Prompter Verſand nach auswärts Beſtellungen erbitte rechtzeitig

i ohannes Da wäch Conditorei Geiſtſtr

Eine anderung
J Auch deutsche Gauen

r

S Shöcſtes ſeuchte iher Deultiud

eJoſeph Viſchner

I M
Weihnachtsgeſchenk erſten Ranges

Cieba gen Vaterland wen

Prelswerlestes ung vielseltigstes S
Buch seiner Art

Ausſchließlich zu beziehen durch die
Expedition des General Anzeiger

Verſand nach auswärts gegen Nachnahme oder Einſendung
des Betrages Porto und Verpackung 60 Pf

Allen Freunden
einer

guten Feiertags Cigarre
empfiehlt

ſein vorzüglich aſſortirtes Lager

qualitätsreteßer Cigarren
r

G
Cigarren

in allen Preislagen
Für Präſentkiſtchen Vorzugspreiſe

A imcdefsem
Cigaretten und Tahbak Handlung

Leipzigerstr II Ecke vandberg

G

garantirt reine

GOhocoladen und Cacaos
aus den edelſten Bohnen hergeſtellt

f Pralineés well Dessertsachem
Monſgkuchen Hiebe u onin vorzüglichſten Qualitäten und zu wohlfeilſten Preiſen

Verkaufslokal in der Fabrik Marienſtraße 2526

öbelfuhren jeder Art beſorgt billig
Alb Lange Schillerſtr 37

à Korb 20 Pfd 3 Mk ne Rohrſtühle werd ſchnell u billig geflAepfel billiger Mühlweg 35 Advokatenwea 1 im ller

Amtliche Hekanntmachungen

Bekannkmachung
betreffend die Aufnahme des Pferde Eſel und Rindviehbeſtandes t hie

ſiger Stadt behufs Erhebung der Seuchenkoſten für das Jahr 1896
Nach dem Beſchluſſe des Provinzial Ausſchuſſes vom 15 Juli er ſoll behufs

Ausſchreibung der Beiträge zu den Seuchenkoſten für 1896 wie allfährlich
eine Aufnahme des Beſtandes an Pferden Eſeln Mauleſeln und des Rindviehs in
der Zeit vom 1 bis 15 Januar 1897 ſtattfinden

Mit dieſer Arbeit ſind die DiſtriktsPolizeibeamten betraut und haben die Vieh
beſitzer denſelben die nöthige Auskunft zu geben Wir heben hierbei beſonders her
vor daß gegen Viehbeſitzer welche in ihrem Intereſſe unrichtige Angaben machen
wegen verſuchten Betruges gerichtlich vorgegangen werden kann

Halle a den 21 December 1896
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
betr die Zurückſtellung der einjährig freiwilligen Militärpflichtigen welche

im Jahre 1877 geboren ſind
Die in hieſiger Stadt ſich aufhaltenden jungen Männer welche im Jahre

1877 geboren und im Beſitze des Berechtigungsſcheines zum einjährigen Militärdienſt
ſind werden hierdurch aufgefordert letzteren zur Zurückſtellung beim Beginn des
neuen Jahres im MilitärBureau Schmeerſtraße Nr 1 II Zimmer Nr 9 abzugeben

Wer die Ertheilung des Berechtigungsſcheines noch nachzuſuchen beabſichtigt
hat ſein Geſuch unter Beifügung der vorgeſchriebenen Papiere ſpäteſtens bis zum

Februar k J an die Königliche Prüfungs Commiſſion für Einjährig Freiwilligezu Merſeburg zu richten

Halle a den 17 December 1896
Der Civil Vorſitzende der Erſatz Commiſſion

der Stadt Halle a S
Staude

Bekanntmachung
Durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Collegien ſind mit Zuſtimmung der Polizei

verwaltung unter Aufhebung der entgegenſtehenden bisherigen Feſtſtellungen feſt
geſetzt worden

A neue Fluchtlinien
Fyrneſtaee Weingärten 38 bis einſchließlich 6 33 und 88 45 bis einſchließ

i

den Siechenhausgarten
Siechenhausplatz

die nach Süden Weſten und Norden belegenen Fronten der Grundſtücke Glau
chaerſtraße 46 47 und 48 Weingärten 1

b neue Höhenlagen
den Siechenhausplatz
die Weingärten zwiſchen der Glauchaerſtraße und der Straße am Töpferthor
die Straße am Töpferthor zwiſchen dem Böllbergerweg und den Weingärten

Gemäßz S 7 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch mit dem Be
merken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügliche Fluchtlinien und Höhen
lage Plan in der MagiſtratsHauptRegiſtratur Zimmer Nr 10 des Rathhauſes zur
Einſicht ausliegt und daß Einwendungen gegen denſelben innerhalb einer vierwöchent
lichen Ausſchlußfriſt bei uns anzubringen ſind

Halle a den 18 December 1896 Der Magiſtrat Staude
BHehkannkmachung

Die in hieſiger Stadt zugezogenen Militärpflichtigen werden darauf hingewieſen
daß ſie die Anineldung nicht allein polizeilich ſondern auch zur Stammrolle ſpäteſtens
innerhalb dreier Tage unter Abgabe des Looſungſcheines im Militär Bureau
Schmeerſtraße 1 II Zimmer Nr 9 zu bewirken haben

9 ſie rtaPne Anmeldung zieht die Beſtrafung gemäß S 24 der Wehrordnung
nach ſich

Halle a den 17 December 1896
Der Civil Vorſitzende der Grſge Co mmiſſvn der Stadt Halle a S

aude
VBrkanntmachung

Vermiethung von Gelände am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof
Es wird beabſichtigt das zwiſchen der Zufuhrſtraße des Güterbahnhofes und

den Anſchlußgeleiſen des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes belegene und zum An
ſchluß an dieſe Geleiſe geeignete Gelände ungefähr 5000 qm groß im Ganzen oder
in einzelnen Theilen zu Lagerplätzen oder ſonſtigen wirthſchaftlichen Zwecken auf 3
bis 6 Jahre zu vermiethen Nachdem die Friſt zur Abgabe von Angeboten bis
Ende Januar n J verlängert worden iſt werden Bewerber erſucht ihre Angebote
verſiegelt und mit der Aufſchrift Vermiethung von Gelände am ſtädtiſchen Schiacht
und Viehhof verſehen an den Direktor deſſelben bei welchem auch weitere Auskunft
eingeholt werden kann bis zum gedachten Termin einzureichen

Halle a S den 19 December 1896
Das Kuratorium für den ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof

Der Vorſitzende Winter Stadtrath

Bekanntmachung
Zur Annahme von Todes Anzeigen iſt das Bureau

des Königlichen Standesamtes

Sonnabend den 26 December er
2 Weihnachtsfeiertag

Vormittags O 10 11 Uhr geöffuet
Halle a am 21 December 1896 Königliches StandesAmt

Zernial
Bekanntmachung

Die für den Unterbezirk Cönnern anberaumte beſondere Schiffer Control
verſammlung findet

am 7 Januar 1897 Vormittags 9 i Uhr
im Cönnern Gaſthof zum Ring ſtatt

Zum Erſcheinen ſind ſämmtliche ſchiffahrttreibende Controlpflichtigen der
Reſerve Land und Seewehr erſten Aufgebots ſowie der Erſatz Reſerve welche
im Bezirk aufhältig ſind verpflichtet

Vorſtehendes wird mit dem Bemerken bekannt gegeben daß beſondere Ge
ſtellungsbefehle nicht ausgegeben werden und nur die öffentliche Aufforderung als
ſolche für die Betheiligten waßgebend iſt

Temporür und Ganzinvaliden erſcheinen nicht zur Controle
Unentſchuldigtes Ausbleiben wird mit Arreſt beſtraft

Halle a den 9 December 1896
Königliches Bezirks Commando

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Oktober 1895 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern
von 107781 bis 113434 tragen und über welche die Pfandſcheine in blauem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 14 Januar 1897 und an den darauf folgenden
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von
bis 5 Uhr im Auctionszimmer des Leihhanſes An der M
kirche Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold u S
Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett
Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen

Halle a den 17 December 1896
Das Leih Amt der Stadt Halle a S
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